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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Coburg Nord (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TSV 1860 Bad Rodach V : TV 07 Wiesenfeld II 
Mittwoch, 14.02.2024, 20:00 Uhr

Kuhn fixiert zwei Punkte für den TSV 1860 Bad Rodach V

Große Begeisterung herrschte am Mittwochabend beim Heimteam vom TSV 1860 Bad Rodach V,
als Klaus Kuhn sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler vorzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Kai Schilling, der
seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Beim 3:1-Sieg gegen Knoch / Helder kamen Kuhn /
Zimmermann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nicht
einen Satzgewinn überließen Thumser / Schilling ihren Gegnern Held / Rosenbusch beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:0 gegenüber. Beim 3:0-Sieg gelang es Norbert Thumser den Gastspieler Kevin
Rosenbusch in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Klaus Kuhn bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Udo Held. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf dem falschen Fuß erwischte Jürgen Zimmermann seinen
Gegner Thomas Helder beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Kai Schilling bei seinem 3:1 gegen Walter Knoch doch überlegen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Udo Held musste Norbert Thumser Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verlor. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Held zu Ende ging. Zwar brachte Kevin Rosenbusch Klaus Kuhn phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Klaus Kuhn mit 3:1 durch. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Jürgen Zimmermann bekam danach seinen
Gegner Walter Knoch indessen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts
zu holen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Einen Sieg fuhr Kai Schilling
bei seinem 3:1 gegen Thomas Helder ein. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem
finalen Ergebnis von 7:3 für den TSV 1860 Bad Rodach V.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1860 Bad Rodach V nun ein Punkteverhältnis von 28:2 auf dem
Konto, während der TV 07 Wiesenfeld II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 12:20 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TSV 1906 Meeder II (TSV 1860 Bad Rodach V) bzw. gegen den TSV
Beiersdorf II (TV 07 Wiesenfeld II).

 Statistik:
 TSV 1860 Bad Rodach V

Doppel: Kuhn / Zimmermann 1:0, Thumser / Schilling 1:0 
Einzel: N. Thumser 1:1, K. Kuhn 1:1, J. Zimmermann 1:1, K. Schilling 2:0 

 TV 07 Wiesenfeld II
Doppel: Knoch / Helder 0:1, Held / Rosenbusch 0:1 
Einzel: U. Held 2:0, K. Rosenbusch 0:2, W. Knoch 1:1, T. Helder 0:2
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